
	

 

Schriftliche	Anfrage:	Café	Sybille	V		
Eingereicht	von	Michael	Heihsel	für	die	FDP-Fraktion		
	
Ich	frage	das	Bezirksamt:		
	

1. Aus	welchem	Haushaltstitel	erhält	das	Café	Sibylle	monatli-
che	Zuwendungen	vom	Bezirksamt?	

	
2. Mit	welcher	Begründung	erhalt	die	Café	Sibylle	diese	Zu-

wendungen?	
	

3. In	welcher	Höhe	erhalt	das	Café	monatliche	Förderungen	
durch	ABM-Maßnahmen	o.ä.	vom	Jobcenter?		

	
4. Wie	hoch	sind	die	gesamten	finanziellen	Mittel,	die	das	

Café	Sybille	bisher	erhalten	hat?	
	

5. Erhält	das	Café	Sybille	aktuell	weiterhin	finanzielle	Unter-
stützung	zur	Konzeption	und	Unterhaltung	der	Ausstellung	
zur	Karl-Marx-Allee?		
	

6. Werden	weitere	Projekte	im	Café	Sybille	mit	den	finanziel-
len	Mitteln	vom	Bezirk	unterstützt,	wie	zum	Beispiel	die	
Fotoausstellung	„Kreuzberg	bleibt	anders!“	von	Ron	Ger-
lach?	
	

7. Welchen	aktuellen	Planungsstand	hat	die	Konzeption	der	
Ausstellung	zur	Historie	der	Karl-Marx-Allee?	

	
8. Wann	kann	die	neue	Ausstellung	voraussichtlich	eröffnet	

werden?		
	

9. Wie	hoch	sind	voraussichtlichen	Gesamtkosten	der	neuen	
Ausstellung	für	den	Bezirk?		
	

10. Mit	welchen	Akteuren	steht	das	Bezirksamt	zur	Konzep-
tion	der	Ausstellung	in	Kontakt?	
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11. Wurde	der	Verein	Stalinbauten	e.V.	zur	Konzeption	der	Re-

vitalisierung	der	Ausstellung	einbezogen?	
	

a. Wenn	ja,	in	welcher	Form	und	in	welchem	Umfang?		
b. wenn	nein,	weshalb	nicht?		

	
12. Warum	konnte	auf	Bitte	des	Vereins	Stalinbauten	e.V.	und	

mit	deren	Angebot	zur	Mithilfe	die	alte	Ausstellung	zur	
Karl-Marx-Allee	auch	im	kleineren	Umfang	nicht	wieder-
hergestellt	werden,	bis	die	neue	Ausstellung	eröffnet	wer-
den	kann?	

	
	
	
	
	
	

 


